
                                                                                                 

Betreff:  Nachfrage der Fraktion FREIE WÄHLER KiTa-Platzvergabe  
 
Bezug: 17/0383 Anfrage der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 27.02.2023 

    KiTa-Platzvergabe 
 
Vielen danke für die Beantwortung unserer Anfrage vom 27.02.2023. 
Die Antworten beziehen sich im Wesentlichen auf die bestehende Satzung. 
Durch viele Gespräche mit KiTa-Eltern zeigt sich, dass die Platzvergabe wohl gerade bei den 
Ü3-Kindergartenkindern in der Realität eben nicht nur – wie in der Satzung vorgesehen - nach 
dem Alter der Kinder ging. Der Unmut über die Intransparenz ist derzeit sehr groß. 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Können sie ausschließen, dass es zu Platzvergaben an Kinder kam, die nach dem Alter 
noch nicht dran waren, und es keine dringende Empfehlung des Jugendamtes gab? 

 
2. In anderen Kommunen wurden zeitweise, bis durch Gerichtsverfahren gestoppt, einzelne 

Berufsgruppen von Eltern bei der Vergabe bevorzugt. Bei Kindern von Erzieher*innen 
macht das ja auch tatsächlich Sinn, ist laut Satzung aber nicht vorgesehen. 
Wie wird das in der Praxis gehandhabt? 

 
3. Durch den steigenden Mangel und die erhöhte Anzahl an Kindern auf der Warteliste, die 

trotz Rechtsanspruch keinen Betreuungsplatz bekommen, gab es für Kinder in Freien 
Trägern die Gefahr von Betreuungslücken. 
Werden diese Kinder immer noch anders behandelt als Kinder in städtischen 
Einrichtungen?  
U3-Kindern aus städtischen Einrichtungen wurde der Kindergartenplatz nicht nach dem 
Alter vergeben, wie vereinbaren Sie das mit der Aussage, es wären die Ü3-Plätze nur 
nach Alter vergeben worden? 
Was genau wollen sie gegen diese Ungleichbehandlung tun? 
Wie vereinbaren Sie das mit der derzeit gültigen Satzung? 

4. Wie viele Kinder wurden bei der Platzvergabe dem Alter nach vorgezogen, um Klagen 
vor Gericht zu vermeiden beziehungsweise zu erledigen? 
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